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Herren Bezirksliga Ost

TTC Limbach : Spvgg Hainstadt II 
Samstag, 23.03.2024, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC Limbach gegen Spvgg 
Hainstadt II

Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Trappmann / Trappmann nach ca. 5
Stunden den Matchball für den TTC Limbach im Spiel der Herren Bezirksliga Ost verwandelte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen bei Spvgg Hainstadt II. Das Gastteam konnte im 18.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TTC Limbach nun ein Punkteverhältnis von 16:20 in der
Tabelle auf, während der Spvgg Hainstadt II 25:11 Punkte hat.

Los ging es mit den Doppeln. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Okorafor / Herberich kamen
Trappmann / Trappmann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Parstorfer / Trappmann beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Bekpen / Gramlich. 7:11, 11:9, 6:11, 12:10, 1:11 hieß es am Ende, als
Sigmund / Mierswa und Preuhs / Schüßler sich am Tisch gegenüber standen. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Marco Trappmann hatte derweil seinen Gegner Jan Okorafor beim
deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Nach gewonnenem
ersten Satz gab derweil René Trappmann das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen
eingeschätzte Spiel gegen Fatih Bekpen noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim Spielstand von
2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nach gewonnenem ersten
Satz gab Daniel Parstorfer das Spiel gegen Hilmar Herberich noch aus der Hand und verlor mit 16:
14, 6:11, 5:11, 6:11. Zwischenzeitlich musste Lukas Sigmund zwar einen Satz weggeben, fuhr am
Nachbartisch sein Spiel gegen Marco Gramlich aber dennoch sicher mit 11:8, 11:6, 6:11, 11:3 ein.
Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Ralph Mierswa beim letztendlich klaren 0:3 gegen Benjamin Schüßler. Dass
der unterlegene Heimspieler Mierswa nur 5 Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht
den eindeutigen Verlauf des Spiels. Beim folgenden 3:1-Erfolg gegen Markus Preuhs kam Klaus
Trappmann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC Limbach und Spvgg Hainstadt II in die Box. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte anschließend Marco Trappmann beim 11:3, 12:10, 11:7 gegen
Fatih Bekpen. Das Einzel zwischen René Trappmann und Jan Okorafor, das vor der Begegnung
eher als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Genügend spielerische Mittel hatte Daniel Parstorfer hingegen letztlich an der
Hand, um sich gegen Marco Gramlich durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Der neue Zwischenstand war 6:6. Keine Chancen hatte wiederum Lukas Sigmund beim 3:
11, 4:11, 6:11 gegen seinen Kontrahenten Hilmar Herberich, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher
ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:15 (Sigmund) und 5:5 (Herberich). Ralph Mierswa bekam
es nun mit Markus Preuhs zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Ralph
Mierswa am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Trotz Blitzstart verlor Klaus Trappmann sein Spiel gegen Benjamin
Schüßler letztlich in vier Sätzen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
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im Einzel nun bei 5:12 (Trappmann) und 3:0 (Schüßler). Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Kaum
Chancen ließen Trappmann / Trappmann beim 11:7, 11:5, 11:6 ihren Gegner Bekpen / Gramlich.
Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Limbach in der Saison nun 6 Saison-Siege, 8 Niederlagen
bei 4 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.04.2024 gegen den SV
Adelsheim II an. Für Spvgg Hainstadt II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den VfB
Mosbach-Waldstadt am 20.04.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 25:11 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Limbach

Doppel: Trappmann / Trappmann 2:0, Parstorfer / Trappmann 0:1, Sigmund / Mierswa 0:1 
Einzel: M. Trappmann 2:0, R. Trappmann 0:2, D. Parstorfer 1:1, L. Sigmund 1:1, R. Mierswa 1:1, K.
Trappmann 1:1 

 Spvgg Hainstadt II
Doppel: Bekpen / Gramlich 1:1, Okorafor / Herberich 0:1, Preuhs / Schüßler 1:0 
Einzel: F. Bekpen 1:1, J. Okorafor 1:1, M. Gramlich 0:2, H. Herberich 2:0, M. Preuhs 0:2, B.
Schüßler 2:0


